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Anlage 10

Az.:
, den

Verantwortliche Vernehmung**) eine Jugendlichen___
Heranwachsenden

Es erscheint***)

wohnhaft in

Fernruf .. .. ...

der / die Nachgenannte

Straße/Platz Nr.

und erklärt:

1. a) Familienname, a) .. ... ............ ... . . . . . . . . .
auch Beinamen, Künstlername, Spitzname, bei Na- '
mensänderung früherer Familienname, bei Frauen ................
auch Geburtsname, ggf. Name d. früh. Ehemannes

b) Vornamen
(Rufname ist zu unterstreichen) b) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Geboren am ... .......... ....... ...... . . . . ... in . . . ..

Kreis (Verwaltungsbezirk) . . .

Landgerichtsbezirk . . . . . . . . . . . . . . . . .

Land .... . . . . . . ...... ....... . ......... .

3. a) Beruf (Lehrfach) a) ... ... .... . . . . . . . . . . . . . . .... . . . . . . . . . . . . . . .
aa) erlernter . aaj
bb) z. Z. der Tat ausgeübter
cc) Stellung im Beruf (z. Z. der Tat) bb) ................................. ........................ ..

Hier ist anzugeben: cc^
— ob Schüler, Lehrling, Anlernling, Geselle, An-

gestellter, Arbeiter, Hausgehilfin usw. •

b) Name und Anschrift des gegenwärtigen Lehrherrn b) ............. . . . . . . . . . . . . . . . ...... . . . . . . . . . . ....
oder Arbeitgebers

bei Erwerbslosigkeit, .
seit wann? c) . ...... ....... ...... . ... . . .... .

^Kinkommensverhältnisse
a) z. Z. der Tat a) -••••••••••••-•••••••••••••••••••-•• ••••
b) gegenwärtig b) ............................................................. ..... . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
c) Verwendung des Einkommens c) ................................................................. .................... . . . . . .

5. a) Familienstand a) ...... ........... . .... . .................. ...... .... ... . . .
ledig — verheiratet — verwitwet — geschieden — : . '
getrennt lebend —

b) Vor- und Familienname des Ehegatten < b) . ... .. ' . . . .
bei Frauen auch Geburtsname, ggf. Name des
früheren Ehemannes

c) Wohnung des Ehegatten . c)
bei verschiedener Wohnung / '

d) Beruf des Ehegatten j d) . . . . . . . . . . .

*) Nichtzutreffendes durchstreichen.

**) Bei schwerwiegenden Tatbeständen ist in einer formlosen Anlage zu berichten, was bisher über den (die) Beschuldigte;:!) und seine (ihre) Familie
bekannt geworden ist. Zu der Verfehlung ist unter Berücksichtigung der §§3, 105 JGG Stellung zu nehmen. Möglichst keine Werturteile! Tatsacnen-
angaben.

***) Auf Vorladung, aus Untersuchungshaft, aus Strafhaft, als vorläufig Festgenommener vorgeführt, in der Wohnung, an der Arbei tsstät te auf-
gesucht usw. (Zutreffendes einsetzen)
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750 6. Kinder-a) Anzahl a) . .....................

• ' b) Alter . " b) ...... '..................

7. a) Vater. Vor- und Zuname . a) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Geburtsdatum und .-ort ........... ..............-'•.

Beruf • ' .•...................,...!.

'Wohnung .. . . . . . . . . ...'......'..

Gestorben (wann, wo?) • ....................

b) Mutter, Vor- und Geburtsname b) ..

Geburtsdatum und -ort. ....................

Beruf . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Wohnung - '.,..................... ..

Wie'derverheiratet (wann, mit wem?) ......................... ..

Gestorben (wann, wo?) . . .
> '

c) Pflegeeltern. Erziehungsberechtigte . ' ••
(Name. Wohnung) , c) . . . ..... • '

'd) Geschwister aa) Anzahl ' v d) aa) ...."

bb) Alter • bb) . : . . . . .

• 8 . a) Vormund.-Vor- und Zuname , a) '...............-........:

Beruf '. " . . : . . .

Wohnung . • . . . . . ...... .... -,.'. .

b) Zuständiges Vorrnundschaftsgericht b) . ........ ..........

c) Zustandiges Jugendamt ' • : 'c) ..

9. Staatsangehörigkeit (auch evtl. frühere) ' .............!..... . ..... ....

10. Religionsbekenntnis " .............:...........,.......

11. Schulverhältnisse (Schulbildung) .
a) allgemeine Schule (Höhere - Mittel- - Volks- - a^ " ....

Hilfsschule) ' - ......,:..............:.....
z. Z. in Klasse . ..................v..........'.

entlassen, wann und aus welcher Klasse . .. . . . . ......

Ort und Straße der zuletzt besuchten Schule ' .. . . . . ............ .

12. b) Berufsschule • . -. b) ............'.............. ....

z. Z. in Klasse ... . . . .;
entlassen, wann und aus welcher Klasse . . . . . . . . . . . . . . .

Ort und Straße der zuletzt besuchten Schule ' . . . .

c) Fachschule, Hochschule . c) . . . . .

Name, Ort und Straße

Fakultät oder Lehrfach . ,

13. Ausweis- und Berechtigungspapiere, insbesondere .................
Personalausweis, Reisepaß, Führerschein usw. — '

14. Bestrafungen, . ......................... ... .....
anhängige Strafverfahren, Bewährungsfristen, bereits
durchgeführte Erziehungsmaßregeln und Zuchtmittel . " ' .
Welches Gericht ordnete sie an?
— nach eigenen Angaben — . ' . .
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Mir ist eröffnet worden, daß ich eine(n). . . . . . .. ........ ......... •
begangen haben soll. Ich bin darauf hingewiesen worden, daß es' mir freisteht, mich zu der Beschuldigung zu äußern oder
nicht zu der Sache auszusagen und vor meiner jetzigen, Vernehmung einen Verteidiger zu befragen.

Dazu erkläre ich: Ich will — nicht — aussagen.


